
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
Wirtschaftsförderung
der Stadt Rheda-Wiedenbrück
 
 

 
Newsletter 01/2025 der Stadt Rheda-Wiedenbrück
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
wir möchten Ihnen nachfolgend in gewohnter Art und Weise einen Überblick über die aktuellen Entwicklungen und
Geschehnisse aus der Wirtschaft in Rheda-Wiedenbrück bereitstellen.
 

Mit freundlichen Grüßen

i.A.

 
Sebastian Czoske
Wirtschaftsförderung der
Stadt Rheda-Wiedenbrück
Rathausplatz 13
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel.: 05242/963320
Sebastian.Czoske@rh-wd.de
 
 

Jahresempfang der heimischen Wirtschaft 2025 - Einladung

Unter dem Motto „Rasend schnell“ findet in diesem Jahr der Jahresempfang der Heimischen

Wirtschaft am 24. März in der Stadthalle statt. Ein spannendes Programm, inspirierende

Redner und als Highlight, die Verleihung des Wirtschaftspreises, werden von Frank

Busemann, ehemaliger Olympia-Teilnehmer und Sportkommentator, moderiert. Unternehmen,

die teilnehmen möchten, können sich per E-Mail unter wirtschaftsfoerderung@rh-wd.de

anmelden.  

 
 
 

 

 Neue Förderrichtlinie für das ZIM-Programm veröffentlicht

Das ZIM fördert marktorientierte Forschungs- und Entwicklungsprojekte mittelständischer

Unternehmen und ihrer Partner aus Forschungseinrichtungen, wie Hochschulen, durch

finanzielle Zuschüsse. 

 

Die neue Förderrichtlinie gilt ab dem 1. Januar 2025 und optimiert das bewährte Programm an

zahlreichen Stellen: Insbesondere junge und kleine Unternehmen sowie Erstinnovatoren

erhalten zukünftig noch bessere Fördermöglichkeiten, um ihnen den Weg hin zu

anspruchsvollen Innovationsprojekten zu ebnen.

 

Darüber hinaus wird der Markttransfer von Forschungs- und Entwicklungsergebnissen noch

umfassender durch ergänzende Dienstleistungen zur Markteinführung unterstützt. Zusätzliche

Verbesserungen zielen unter anderem auf die weitere Erhöhung der Passfähigkeit des

Förderansatzes mit den Bedürfnissen moderner, innovativer Unternehmen, etwa bei der

Nutzung freiberuflicher IT-Entwicklungsdienste.

 

Details zur novellierten Förderrichtlinie finden Sie unter:

 



 
 

  
  

 

 
 

 

https://www.zim.de/ZIM/Redaktion/DE/Meldungen/2024/4/2024-12-11-verbesserte-zim-

f%C3%B6rderrichtlinie-ab-januar-2025.html

 

Wirtschaftsstandort Rheda-Wiedenbrück: Statistiküberblick Arbeitsmarkt 2024
 

Nachfolgend finden Sie einen statistischen Kurzüberblick zu den Entwicklungen des

Arbeitsmarkts in Rheda-Wiedenbrück:

 

 Veränderung der Sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten 06/2023 zu 06/2024

o in %: -2,9%

o absolut: -734 Personen

o sozialversicherungspflichtige Beschäftige 2024 insgesamt: 24.207 Personen

 

 Ausbildungsbetriebsquote (Anteil der Betriebe mit 1 Azubi an Betrieben mit min. 1 SvB):

          23,6 im Vergleich zum Kreis GT mit 24,1

 

 Arbeitslosigkeit Stand 06/2024 (absolut): 1.519 Personen im Vergleich zu 1.370

Personen im Jahr 2023

 

Weitere statistische Aufarbeitungen zu den Entwicklungen der lokalen Arbeitsmärkte finden

Sie unter:

https://statistik.arbeitsagentur.de/

 

 

Save the date: Unternehmerfrühstück bei Michels Fenster-Türen GmbH & Co. KG

Die nächste Ausgabe des Formats „viertelvoracht – das Unternehmerfrühstück für

Aufgeweckte“ findet am Dienstag, 08. April, von 7.45 bis 10 Uhr beim Unternehmen Michels

Fenster- Türen GmbH & Co. KG, Kupferstraße 22a, statt. Beim gemeinsamen Frühstück wird

es die Gelegenheit geben, das Unternehmen kennenzulernen und den Betrieb zu besichtigen.

Die Einladungsversendung erfolgt Anfang März. Bitte merken Sie sich den Termin bei

Interesse vor.

 

Weitere Infos zu den geplanten und zurückliegenden Unternehmerfrühstücken finden Sie

unter:

https://www.rheda-wiedenbrueck.de/wirtschaft/lokale-wirtschaft/unternehmerfruehstueck/

 

 

 

 

Innenstadt Rheda - Lebenstraum erfüllt: Wiaam´s Kitchen neu eröffnet

Selbstgemachte Falafel, Philly-Cheese-Steaks und Poutines: Beim Blick auf die Karte von

Wiaam Almousslli bleiben keine Wünsche offen. Mit „Wiaams‘ Kitchen“ hat er sich an der

Berliner Straße 39, ehemals Schuh Ackfeld, einen kleinen Lebenstraum erfüllt.

 

„Essen als Genuss wahrnehmen und dabei neue Köstlichkeiten entdecken“ könnte als Motto

von Almousslli gelten. Reichlich Erfahrungen bringt der gebürtig aus Syrien stammende

Gastronom mit: Neun Jahre lang hat er bereits auf dem traditionellen Adventskrämchen Falafel

angeboten und sich so einen Kreis an Stammkunden aufgebaut. Diese halten ihm auch jetzt

 



 
 

 

 
 

 

 
 

 

die Treue. Bereits zwei Stunden vor Ladenschluss ist das Essensangebot so gut wie

ausgebucht. Almousslli backt sein Brot selbst, stellt die entsprechenden Soßen und Dips her

und bezieht Fleisch und Lebensmittel aus der Region. Unterstützung bekommt er von seiner

Frau und den drei Kindern.

 

Bürgermeister Theo Mettenborg und Wirtschaftsförderer Sebastian Czoske haben gemeinsam

mit Ann-Kathrin Wierling aus der Abteilung Stadtplanung den neu angesiedelten

Gastronomiebetrieb besucht. „Wir freuen uns sehr über das schöne kulinarische Angebot an

einer zentralen Stelle in der Stadt und wünschen Wiaam Almousslli einen guten Start“, betont

der Bürgermeister.

 

Die Eröffnung des Snack-Restaurants wurde mit einer Förderung aus dem Programm

„Zukunftsfähige Innenstädte und Ortszentren“ ermöglicht. Das Förderprogramm ist eine

Weiterführung des „Sofortprogrammes zur Stärkung unserer Innenstädte“ des Landes NRW.

So werden Leerstände vermieden und Existenzgründende unterstützt.

 

 Ranzenfee & Koffertroll als Wachstumschampion ausgezeichnet

Als Spezialist für Schulranzen, Freizeitrucksäcke und Reisegepäck hat sich der Einzelhändler

Ranzenfee & Koffertroll weit über die Stadtgrenzen hinaus einen Namen gemacht.

Verschiedenfach ausgezeichnet wurde das Unternehmen von Monika und Markus Stratmann,

zuletzt vom Wirtschaftsmagazin Focus als Wachstumschampion 2025.

 

Bürgermeister Theo Mettenborg und Wirtschaftsförderer Sebastian Czoske haben

Deutschlands schnellst wachsenden Lederwarenhändler kürzlich einen Besuch abgestattet.

Mit Stationen in Rheda-Wiedenbrück, Berlin, Münster, Frankenthal und Düsseldorf setzt das

Unternehmen neben dem seit 2015 bestehenden Online-Shop auf eine erstklassige Beratung,

guten Service und Kundennähe. „Als wichtiger Einzelhändler in Rheda-Wiedenbrück haben

sich Markus und Monika Stratmann einen erstklassigen Ruf erworben. Neben dem

unternehmerischen steht bei ihnen auch ganz klar das lokale Engagement im Fokus.

Herzlichen Glückwunsch zu dieser schönen Auszeichnung!“, betont der Bürgermeister.

 

 

 Save the date: Messe Ausbildung und Arbeit 2025 am 11.09.2025

Die diesjährige Messe Ausbildung & Arbeit 2025 soll nach den vergangenen, erfolgreichen

Jahren erneut in der Stadthalle von Rheda-Wiedenbrück stattfinden. Bitte merken Sie sich

hierzu schon mal den Termin für Donnerstag, den 11. September 2025 vor. Die

Einladungsmail mit der Option zur Anmeldung wird Ihnen Anfang April zugeschickt.

 

Weitere Infos zur Messeplanung und Nachbereitung finden Sie unter:

 

https://www.ausbildung-rhwd.de/messe/

 

oder:

 

https://www.rheda-wiedenbrueck.de/wirtschaft/aus-weiterbildung/messe-ausbildung-

arbeit/#accordion-1-0

 

 

 Förderangebot: Bundesförderung für Energieberatung für Nichtwohngebäude, Anlagen und Systeme



 

 

 
 

 

Gefördert werden Energieberatungen für Nichtwohngebäude im Bestand und im Neubau, die

es ermöglichen, Energieeffizienz und erneuerbare Energien in den Planungs- und

Entscheidungsprozess einzubeziehen und damit die Effizienzpotenziale zum individuell

günstigen Zeitpunkt auszuschöpfen.

 

Die Förderhöhe beträgt 50% des förderfähigen Beratungshonorars, maximal jedoch 4.000€.

Die genaue Höhe hängt von der Nettogrundfläche des betreffenden Gebäudes ab.

 

Detailinformationen zum Förderprogramm der BAFA erhalten Sie unter:

 

https://www.bafa.de/DE/Home/home_node.html

 

 

 

 Projektstart: Kommunale Wärmeplanung

Wir freuen uns, Ihnen mitzuteilen, dass wir das Projekt Kommunale Wärmeplanung in

Rheda-Wiedenbrück gestartet haben. Ziel der Wärmeplanung ist es, den vor Ort langfristig

besten und kosteneffizientesten Weg zu einer klimafreundlichen Wärmeversorgung zu

ermitteln sowie insbesondere auch Potenziale für mögliche Wärmenetze zu identifizieren.

 

Als Gewerbebetreibende sind Sie einer der wichtigsten Akteure in diesem Prozess. Deshalb ist

es uns ein Anliegen Sie hiermit über den Projektstart zu informieren. Auch im weiteren

Projektverlauf möchten wir sicherstellen, dass die Belange der lokalen Wirtschaft

berücksichtigt werden. Daher werden wir Sie regelmäßig auf dem Laufenden halten und

demnächst auf Sie zukommen.

 

Die Wärmeplanung umfasst vier Bausteine: Bestandsaufnahme, Potenzialanalyse,

Entwicklung von Zielszenarien und die Erstellung einer Umsetzungsstrategie. Im ersten Schritt

werden die Daten aus den energetischen Quartierskonzepten aktualisiert und auf das gesamte

Stadtgebiet erweitert. Anschließend erfolgt die Analyse der Potenziale erneuerbarer Energien

und Abwärmequellen. Mit der Hilfe von Zielszenarien werden schließlich im Rahmen einer

Umsetzungsstrategie mögliche Pfade in eine nachhaltige Wärmeversorgung aufgezeigt. Zur

Durchführung der kommunalen Wärmeplanung wurde die aus Frankfurt stammende erfahrene

Fachfirma d-fine GmbH in Kooperation mit der ENEKA Energie & Karten GmbH beauftragt.

 

Fragen und Anregungen zur Kommunalen Wärmeplanung können an das städtische

Klimateam unter klima@rh-wd.de gerichtet werden. Weitere Informationen zum Projekt werden

auf der städtischen Website veröffentlicht: rheda-wiedenbrueck.de/waermeplanung.

 

 

 

STERN Magazin zeichnet Rheda-Wiedenbrücker Altstadt aus

Das STERN Magazin mit der Ausgabe vom 08.02.2025 zeichnet die Altstadt von Rheda-

Wiedenbrück als einer der elf schönster Altstädte Deutschlands aus.

 

Im Magazin heißt es: Als Stadt gerade einmal 55 Jahre alt, aber eigentlich schon mehr als

1000 Jahre auf dem Buckel: die einst eigenständigen Städte Rheda und

Wiedenbrück verbindet die Flora Westfalica, eine frühere Landesgartenschau. An einem Ende

befindet sich der Emssee, am anderen der Schlosspark Rheda.

 

Den Artikel können Sie unter der Website des STERN Magazins nachlesen:

 

https://www.stern.de/reise/deutschland/die-elf-schoensten-altstaedte-deutschland--waren-sie-

schon-in-jeder-stadt-_35409866-35409842.html

 
 
 

 



 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Förderlunch: Niederschwellige Europäische Fördermittel für KMUs und Start-ups: Cascade Funding

In diesem Förderlunch (online) stellt die pro Wirtschaft GT mit der ZENIT GmbH (Zentrum für

Innovation und Technik) unter dem Stichwort 'Cascade Funding' die besondere Form von

Fördermitteln vor: Europäische Förderprogramme haben den Ruf herausfordernd und komplex

zu sein. Daher schrecken sie viele potenzielle Antragsteller ab. Erfreulich anders ist die

Fördermöglichkeit über die sogenannten Cascade Funding Calls.

 

Termin: 26.02.2025 | 12:00 - 12:45 Uhr

Wo: Online

 

Anmeldung unter:

https://www.prowi-gt.de/veranstaltungen-und-aktuelles/veranstaltungen/wachstum-

beschaeftigung/detail/foerderlunch-niederschwellige-europaeische-foerdermittel-fuer-kmus-

und-start-ups-cascade-funding/2421?cHash=0e4c9ff0cdecadaf6564c1b9c2f787b0

 

 

Wettbewerb: Mitarbeitende.gewinnen 2025

Der Wettbewerb "Mitarbeitende.gewinnen" startet in eine neue Runde! Die proWirtschaftGT

sucht erneut nach erfolgreichen Maßnahmen und Best-Practice-Beispielen in den Bereichen

Mitarbeitendengewinnung, -entwicklung und -bindung. Dieser Wettbewerb bietet Unternehmen

aus dem Kreis Gütersloh eine hervorragende Plattform, um ihre herausragenden Aktivitäten

öffentlichkeitswirksam zu präsentieren und ins Rennen zu schicken.

 

Interessierte Unternehmen können bis Ende April 2025 teilnehmen, indem sie ihre Bewerbung

einreichen: www.prowi-gt.de/wettbewerb

 

 

Herausgeber und Ansprechpartner:
Stadt Rheda-Wiedenbrück

Rathausplatz 13
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 05242/963320
Sebastian.Czoske@rh-wd.de


